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Sehr geehrte Rohrbacherinnen und Rohrbacher, liebe Jugend! 
 
Noch immer hält uns die Corona Pandemie ganz fest im Griff. In den letzten       
Wochen gab es zahlreiche Erkrankte in unserer Gemeinde, die der Gesundheitsbe-
hörde doch einige Sorgen bereiteten. Zeitweise waren bis zu 25% aller Coronafälle 
im Bezirk Lilienfeld in unserer Gemeinde. Mit der Hoffnung auf viel mehr             
Impfungen, mit der Einführung des Grünen Passes und anderer Maßnahmen lässt 
sich bis zum Sommer und über den Sommer doch ein wenig Normalität herbei-
sehnen und die Pandemie doch halbwegs in den Griff bekommen. Viele können 
das Wort „Corona“ schon gar nicht mehr hören, viele haben Probleme mit den    
Einschränkungen – ja, ich verstehe das vollkommen und möchte daher an dieser 
Stelle allen Rohrbacherinnen und Rohrbachern sehr herzlich danken, die sich an 
die Maßnahmen bisher gehalten und damit gezeigt haben, dass sie auf ihre       
Mitmenschen Rücksicht nehmen! 
 
Corona heißt für die Gemeinde nicht, nichts zu tun, sondern zwingt uns manches 
anders zu tun. So wurden die laufenden, routinemäßigen Arbeiten erledigt, der   
Gemeinderat hat seine Sitzungen abgehalten und zahlreiche Beschlüsse gefasst. 
Darüber möchte ich Ihnen einen Überblick geben. 
 
Ich wünsche Ihnen weiterhin alles Gute, bleiben Sie gesund! 
 

 

An einen Haushalt 

Zugestellt durch Post.at 

AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE ROHRBACH 
Für den Inhalt verantwortlich Bgm. Karl Bader 
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Der Gemeinderat hat den Rechnungs-
abschluss 2020 in seiner letzten Sitzung      
einstimmig genehmigt.  

 Einnahmen Operative Gebarung (in €): 
 

Grundsteuer    102.969,63 
Kommunalsteuer   895.819,24 
Anteil an Bundessteuern      1.200.980,20 

 
Ausgaben Operative Gebarung (in €): 
 
Neue Mittelschule      60.194,02 
Sonderpädagogik     23.833,02 
Musikschule      46.249,00 
Berufsschulbeitrag     27.144,00 
Sozialhilfeumlagen   291.585,28 
Krankenhausfinanzierung  465.870,89 
Winterdienst      22.583,98 
Öffentliche Beleuchtung    37.878,86 
Friedhof       18.014,88 
Wasserversorgung   204.216,65 
Abwasserbeseitigung  306.835,82 
Müllentsorgung    109.115,42 

Rechnungsabschluss 2020 POLITIK 

 

 

Ausgaben Operative Gebarung (in €): 
 

Rettungswesen        9.293,18 
Kindergarten    143.652,09 
Volksschule    107.535,00 

Eröffnungsbilanz und Rechungsabschluss 2020 POLITIK 

Durch die völlige Änderung der Vorschriften für Voranschlags- und Rechnungsabschluss-
erstellungen auf das neue „Drei Komponenten Rechnungssystem“, bestehend aus Ergebnis-,  
Finanzierungs- und Vermögenshaushalt waren dieses Jahr einige zusätzliche Aufgaben in der 
Buchhaltung zu erledigen und vom Gemeinderat die entsprechenden Beschlüsse zu fassen. 
 
Nach Erhebung des gesamten Gemeindevermögens (Straßen, Gebäude, Grundstücke, Grund-
stückseinrichtungen, Infrastruktur, Wasser- und Abwasserbauten uvm.) wurde nunmehr eine     
Eröffnungsbilanz mit Stichtag 1. Jänner 2020 erstellt und einstimmig vom Gemeinderat             
beschlossen.  
 
Was bedeutet diese Eröffnungsbilanz in Zahlen? 
Die Bilanzsumme der Gemeinde Rohrbach beträgt € 12.833 267,32 .                  
Das Nettovermögen (entspricht dem Eigenkapital) beträgt € 9.368 764,30 – das sind 73%!                
Der Darlehensstand per 1.1.2020 beträgt € 2.762 730,47 – das sind rund 21% der Bilanzsumme. 
 
Diese solide und erfreuliche Eröffnungsbilanz ist eine ausgezeichnete Grundlage für unsere     
Arbeit für unser Dorf in den nächsten Jahren. 
 
Beim Rechnungsabschluss für 2020 ist trotz der schwierigen Finanzsituation durch die Gesund-
heitskrise ein positives Ergebnis möglich gewesen, dies natürlich durch äußerste Sparsamkeit 
und besondere Vorsicht bei Investitionen. Trotz Darlehensaufnahme konnte der Schuldenstand 
im Jahr 2020 um € 286.000,- reduziert werden. Dieser beträgt mit 31.12.2020 € 2.477 000,- 

Investitionen 2020  (Zahlen gerundet) 
Gemeindegebäude Rohr   39.000,-                                    
Nahwärmeanschlüsse (1. Rate)  33.000,-  
Straßenbau     67.000,-              
Wasserleitung, Kanalanlage  14.000,-                     
EDV-Ausstattung u. Sonstiges  35.000,- 
 SUMME                    188.000,- 

Sehr positiv hervorgehoben werden muss, dass 
wir hinsichtlich der Gemeindeschulden einen 
sehr erfreulichen Weg beschreiten. Bis zum 
Jahresende wird dieser weiter abgesenkt, trotz 
zahlreicher Investitionen im heurigen Jahr. Zum 
31.12.2021 werden wir bezüglich der Gemein-
deschulden einen Stand erreichen, der um       
€ 650.000,- unter jenem von 2018 liegt.  

Das heißt, dass wir trotz der hohen Investitonen der letzten Jahre (wie z.B.) Hauptplatzumgestal-
tung) auf eine äußerst disziplinierte Haushaltsführung und -kontrolle verweisen können! 



Rohrbacher Dorfbote 3 

Gabriela Stocker ist seit 10 Jahren Gemeindemitarbeiterin 

*) Am Spielplatz in der Durlaßstraße wird ein Trinkbrunnen errichtet. 
 
*) Zahlreiche Baumpflegearbeiten und kleinere Asphaltierungen wurden vergeben. 
 
*) Bei Wasserleitung, Kanal und Straßenbeleuchtung ist in Bernreit eine Erweiterung zur        
Aufschließung des Betriebsgebietes in der Bernreiterstraße erforderlich. Die Arbeiten wurden an 
den Billigstbieter, die Firma Traunfellner vergeben. 
 
*) Beim Umbau des Gemeindeamtes wird ein neues, automatisches Portal errichtet. Dieser    
Auftrag, sowie die Automatisierung der Türe in das Gemeindeamt, sowie mehrere andere Türen 
im Innenbereich wurden mit einer Gesamtsumme von € 25.600,- an die Firma GU                  
Baubeschläge Austria und die Fa. Tischlerei Zöchling vergeben. 
 
*) Billigst- und Bestbieter bei der Ausschreibung der Vollwärmeschutzfassade war die Firma  
Türkoglu & Toprakci OG mit einem Angebotspreis von € 43.000,- 
 
*) Im ehemaligen Sparkassenlokal wird nun auch noch eine Psychotherapiepraxis für Kinder und 
Jugendliche eingerichtet. Der Gemeinderat hat den Mietvertrag mit Mag. Felix Brandner-Oswald 
einstimmig genehmigt und auch die erforderlichen Umbauarbeiten im Ausmaß von € 8.500,-. 
 
*) Weiters wurde eine Wohnungsvergabe im Haus Hauptplatz 3 beschlossen, sowie                
Förderungen durch die Gemeinde gewährt. 
 
*) Die Gemeinde Rohrbach nimmt gemeinsam mit den Mitgliedsgemeinden der Kleinregion  
Traisen-Gölsental am LEADER Projekt „Selbstbestimmt in die zweite Lebenshälfte – Leben und 
Wohnen im Alter“ teil. Dazu werden Personen im Alter von 55 bis 70 Jahren im Rahmen einer 
Fragebogenaktion zu ihren Wünschen und Vorstellungen befragt. Seitens der Gemeinde wird 
ersucht, an dieser Umfrage teilzunehmen. Die Ergebnisse dieser sind ein wichtiger Anstoß für 
zukünftige Projekte und Strategien. 
 
*) Herr Sebastian Stritzl wurde im Oktober 2020 als Mitarbeiter für das Bauamt aufgenommen. 
Nunmehr ist seine sechsmonatige Probezeit abgelaufen. Herr Stritzl hat sich sehr gut ein-
gearbeitet und ist ein äußerst wertvoller Mitarbeiter, sodass der Gemeinderat seinen          
Dienstvertrag unbefristet verlängert hat. 

Aus dem Gemeinderat POLITIK 

Zahlreiche Aufträge und Vergaben wurden in den letzten Sitzungen von Gemeindevorstand und 
Gemeinderat beschlossen, dies immer einstimmig! 

10-jähriges Dienstjubiläum CHRONIK 

Am 1.2.2021 feierte Gabriela Stocker ihr 10-jähriges Dienstjubiläum bei der Gemeinde Rohrbach. 
Seit nunmehr einem Jahrzehnt unterstützt die Gemeindebedienstete das Team im Kindergarten 
tatkräftig und hilft bei Bedarf auch in anderen Bereichen engagiert mit. 



Rohrbücherei am Hauptplatz 
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Rohrbücherei am Hauptplatz CHRONIK 

Mit einer neuen Attraktion am Hauptplatz    
wartet die Gemeinde Rohrbach auf. Das     
Prinzip ist denkbar einfach: Aus der           
„Rohrbücherei“ kann ein Buch entnommen 
werden, direkt vor Ort auf einem Bankerl      
gelesen und wieder zurückgestellt werden.  
Oder das Buch wird zum Lesen mit nach    
Hause genommen und dafür ein anderes Buch 
in die Rohrbücherei zurückgestellt.  

Christiane Zeller folgte Erika Kahrer als neue Schulbusfahrerin nach 

 

„Lesen ist eines der wichtigsten Kulturgüter! 
Mit der Rohrbücherei, einem offenen Bücher-
schrank, will die Gemeinde einen einfachen 
und kostenfreien Zugang zu diesem Kulturgut 
fördern!“ freut sich Bürgermeister Karl Bader, 
dass die neue Rohrbücherei bereits mit        
Büchern bestückt und für die Bevölkerung   
geöffnet ist. Dankenswerterweise haben sich 
Theresia und Petra Hönigsperger bereit       
erklärt, die Buchbestände zu sortieren und die 
Rohrbücherei zu betreuen.  
 

„Wir sammeln immer wieder Bücher für den 
Bücherflohmarkt. Es freut uns, dass auch wir 
einen Betrag für dieses wunderbare Projekt 
leisten konnten!“, erklärt Elternvereinsobfrau 
Barbara Bader, die zahlreiche Bücher aus der 
Sammlung für die Erstbefüllung der           
Rohrbücherei zur Verfügung gestellt hat. Auch 
aus der Bevölkerung gab es schon zahlreiche 
Bücherspenden. 

Wechsel bei Schulbusfahrerinnen CHRONIK 

Im September des Vorjahres feierte Erika   
Kahrer ihr 20-jähriges Dienstjubiläum im       
Gemeindedienst und mit 1. Februar 2021    
verabschiedete sich unsere Schulbusfahrerin 
in den wohlverdienten Ruhestand.     
 
Als Busfahrerin neu eingestellt wurde         
Christiane Zeller, die nach langjährigem Job im 
Einzelhandel einen Karrierewechsel anstrebte.  
„Es war für mich einfach Zeit für eine Ver-
änderung. Auch in Hinblick auf meine zwei  

Kinder und die familienfreundlichen Arbeits-
zeiten als Schulbusfahrerin“, freut sich die 37-
Jährige auf ihr neues Aufgabengebiet. Von der 
Bezirkshauptmannschaft Lilienfeld wurde 
Christiane Zeller die Berechtigung erteilt, 
Schüler-transporte durchzuführen. "Unsere 
neue Mitarbeiterin ist somit für das neue     
Aufgabengebiet bestens gerüstet", freuten sich           
geschäftsführender Gemeinderat und Obmann 
des Schulausschusses Josef Retzl sowie        
Bürgermeister Karl Bader. 

Silofolienentsorgung CHRONIK 

Entsorgung der Silofolien 

Bereits zum 7. Mal fand die vom Rohrbacher 
Bauernbund organisierte und durch die        
Gemeinde finanzierte Silofolienentsorgung 
statt. „Auch heuer wurde das Angebot sehr gut 
angenommen“, freuen sich Hubert Heindl, 
Franz Zöchling, Umweltgemeinderat Georg 
Palber, Lukas Palber, Bauernbundobmann 

Thomas Rosenbaum und Stefan Fitl. 



COVID-Testmöglichkeit auch in Rohrbach 
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COVID-Teststation in Rohrbach INFO 

Seit 19. April 2021 kann auch in Rohrbach die 
kostenlose COVID-Testung in Anspruch      
genommen werden. Getestet wird im           
Musikerheim (Schulstraße 10) jeweils Montag 
von 16 Uhr bis 19 Uhr und Donnerstag von 
7.30 Uhr bis 11 Uhr. Die Anmeldung erfolgt 
unter www.testung.at/anmeldung. Für Kurz-
entschlossene sind die Tests aber auch ohne 
Anmeldung möglich. E-Card und Lichtbildaus-
weis sind aber in jedem Fall erforderlich.  
 
„Wie in allen anderen Gemeinden auch       
werden die Testergebnisse innerhalb von 15 
Minuten zur Verfügung gestellt. Bei einem   
negativen Ergebnis gilt das Testergebnis für 
körpernahe Dienstleister wie beispielsweise 
Friseure oder Masseure. Dieses Serviceange-
bot ist Beitrag unserer Gemeinde, um die    
Pandemie möglichst rasch einzudämmen. Das 
macht aber nur Sinn, wenn möglichst viele 
Menschen diese Testungen in Anspruch     
nehmen“, sagt Organisator Sebastian Stritzl.  

„Für viele ältere und nicht mobile Menschen ist 
es schwierig, zum Testen in die Nachbar-
gemeinden zu kommen“, erklärt Bürgermeister 
Karl Bader und stellt gleichzeitig fest, dass: 
„die Termine für die Teststation in Rohrbach 
mit den Öffnungszeiten der anderen Testmög-
lichkeiten im Gölsental abgestimmt wurden.“ 
„Das Testen auszubauen ist ein wesentlicher 
Beitrag in der Bewältigung dieser Gesund-
heitskrise“, weist Rohrbachs Ortschef auf die 
Wichtigkeit von regelmäßigen Testungen hin.  

Gemeinde barrierefrei INFO 

Im Innenhof wird eine Liftanlage errichtet, das Eingangsportal bekommt eine selbstöffnende Tür 

Bei der Beschlussfassung des Voranschlages 
für das Jahr 2021 wurde vom Gemeinderat 
auch der einstimmige Grundsatzbeschluss zu 
umfangreichen Umbauarbeiten im Gemeinde-
amt gefasst. Dabei sind zwei Aspekte von 
ganz wesentlicher Bedeutung, erstens die  
Verbesserung der Barrierefreiheit und        
zweitens die Steigerung der Energieeffizienz. 
 
 „Hinsichtlich der Barrierefreiheit ist die         
Errichtung einer Aufzugsanlage im Innenhof 
des Gemeindeamtes geplant. Dieser soll bis in 
das zweite Obergeschoss geführt werden,    
damit auch die Archivräume mit dem Lift      
erreicht werden können“, informiert Bürger-
meister Karl Bader. 
 
„Der im Stiegenhaus vorhandene Treppenlift 
hat sich bei Veranstaltungen als nicht            

benutzerfreundlich erwiesen“, führt Bauamts-
leiter Christian Rotteneder weiter aus. Bei den     
Umbauarbeiten wird ein direkter Zugang zur 
neuen Liftanlage aus dem Innenbereich des 
Gemeindeamtes in das Stiegenhaus geschaf-
fen, sodass eine WC Anlage neu errichtet  
werden muss. Außerdem wird beim Gemein-
deamt auch eine automatische, selbstöffnende 
Eingangstür eingebaut und die Tür in den   
Servicebereich der Gemeinde automatisiert. 
 
Die geplanten Bauarbeiten wurden an die    
Firma Zöchling (Baumeisterarbeiten), die    
Zimmerei Peter Steinacher und die Firma 
Spenglerei Schöpf vergeben. Die Liftanlage 
wird von der Firma Otis geliefert und installiert. 
Die genannten Firmen gingen bei der Aus-
schreibung als jeweils Billigstbieter hervor. Die 
Kosten belaufen sich auf € 144.000,--. 

http://www.testung.at/anmeldung
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„Gesunde Gemeinde“ ausgezeichnet CHRONIK 

Seit vielen Jahren intensiviert die Gemeinde 
mit den unterschiedlichsten Projekten nach-
haltige Gesundheitsförderung. Dafür wurde die 
"Gesunde Gemeinde Rohrbach" mit der Pla-
kette "Gesundheitsförderung und Prävention" 
ausgezeichnet und bleibt für weitere drei Jahre 
stolzer Träger dieser Anerkennung.  
 
"Die „Gesunde Gemeinde“ ist ein Programm 
der »Tut gut!« Gesundheitsvorsorge GmbH mit 
dem Ziel, Gesundheitsförderung und Präven-
tion im kommunalen Bereich zu verankern", 

Auszeichnung für „Gesunde Gemeinde“ 

weiß geschäftsführende Gemeinderätin Maria 
Vonwald. "Die Verleihung der Plakette ist eine 
Auszeichnung für die Aktivitäten in diesem  
Bereich", so die Gesundheitsgemeinderätin. 
Coronabedingt können derzeit keine Kurse, 
Vorträge oder ähnliches angeboten werden.  
  

Blühwiesenaktion 
„Am 18. April 2021 rief „Natur im Garten“ zum 
gemeinsamen Blühwiesensonntag auf. Mit   
dieser Aktion soll darauf aufmerksam gemacht 
werden, wie wichtig Blühwiesen für unsere 
Nützlinge sind. Jeder soll dazu animiert      
werden, auch im Eigenheim eine Blühwiese 
und somit eine Nahrungsquelle für Bienen, 
Schmetterlinge & Co. auszusäen. Im April   
wurden Samensackerl für die Blühwiesen    
verteilt. Außerdem lagen 500 Samenpäckchen 
im Eingangsbereich des Gemeindeamts auf“, 
freut sich Vonwald auf zahlreiche Teilnehmer.  
Wie Sie selbst eine Blühwiese anlegen        
erfahren Sie unter www.bluehsterreich.at oder 
beim „Natur im Garten“ Telefon: +43 (0) 2742 / 
74 333. 

„Gesunde Gemeinde“ Fotowettbewerb INFO 

Holen Sie Ihre eigene Blühwiese vor die Linse oder setzen Sie eine beliebige Blühwiese gekonnt 
in Szene! Für den Fotowettbewerb laden Sie Ihr Foto daher ab 18. April bis 1. August 2021 unter 
www.bluehsterreich.at hoch. Es winken viele tolle Preise - die schönsten Bilder werden sogar auf 
der GARTEN TULLN ausgestellt. Mitmachen lohnt sich daher auf jeden Fall! 

FF-Jugend CHRONIK 

Überstellung in den Aktivstand 

Auch für die Feuerwehrjugend der FF-
Rohrbach war 2020 ein außergewöhnliches 
Jahr, dennoch können auf 23 erfolgreiche     
Tätigkeiten mit insgesamt 286 Stunden zurück-
geblickt werden. So wurde gleich zu Beginn 
des Jahres von den Jugendlichen die Erpro-
bung abgelegt, bei der sie ihr Wissen über die 
eigene Feuerwehr unter Beweis stellen konn-
ten. Weiters wurde auch wieder erfolgreich am 
Landesschibewerb der NÖ Feuerwehrjugend 
und am Fußball-Hallenturnier der Feuerwehrju-
gend Bez. Lilienfeld teilgenommen. Es wurden 
die diversen Arten der Wasserbeschaffung als 
auch der Umgang mit Strahlrohren, Wasser-
werfer und Schaum geübt. Auch wurde mittels 
Seilwinde eine Seilbahn über die Gölsen ge-
baut und die FF St. Pölten Stadt besucht. Au-
ßerdem konnten die Jugendlichen noch vor 
dem 2. Lockdown ihr Wissen über den Feuer-
wehrfunk beim "Fertigkeitsabzeichen Melder" 
sowohl theoretisch als auch praktisch bewei-

sen. Weiters wurden 2 Mitglieder der Feuer-
wehrjugend in den Aktivstand überstellt und 
angelobt: Sebastian Kahrer und Lukas Braun. 
Lukas Braun wurde auch gleich zum Feuer-
wehrmann befördert, da er die Grundausbil-
dung bereits abgeschlossen hat. Dazu gratu-
lieren der Kommandant Wolfgang Bader sowie 
Jugendbetreuer Karl Schalko und Komman-
dant-Stellvertreter Stefan Zeller. 

http://www.bluehsterreich.at


Wolfgang Pruckner feierte Betriebsjubiläum 
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30-jähriges Betriebsjubiläum  CHRONIK 

Am 1. April feierte Trafikant Wolfgang      
Pruckner sein 30-jähriges Betriebsjubiläum. 
Seit Ende 2018 befindet sich der Zeitschriften-
handel und Postpartner am neuen Standort im 
„Rohr am Bach“.  
 
Seitens der Gemeinde Rohrbach stellten sich 
Bürgermeister Karl Bader und Vizebürgermeis-
terin Anna Klinger als Gratulanten ein und 
überreichten dem Geschäftsmann eine kleine 
Aufmerksamkeit. 

Auszeichnungen für Rosenbaum CHRONIK 

Zahlreiche Auszeichnungen bei Ab Hof Messe 

Jedes Jahr werden bei der Ab Hof Messe die 
besten Produkte aus vielen Kategorien        
verkostet und ausgezeichnet. Trotz Pandemie 
konnte auch heuer diese wichtige Qualitäts-
sicherung der Direktvermarkter geboten      
werden. Einen wahren Medaillenregen gab es 
wieder für die Betreiber der Mostbuschen-
schank, Thomas und Heidi Rosenbaum.  

Gold vergab die Jury für den Birnenmost der 
Grünen Pichlbirne. Gold gab es auch für den 
Apfel-Holundersaft und für den Birnensaft. Mit 
der Silbermedaille wurde der Apfelsaft         
naturtrüb bedacht und auch der Apfel-
Johannisbeersaft landete unter den Spitzen-
plätzen. Denn dafür vergab die Expertenjury 
die Bronzemedaille.  
 
„Wir haben fünf Produkte zur Prämierung ein-
gereicht und fünf Medaillen bekommen. Unser 
Anspruch, die Produkte immer weiter zu    
verbessen, hat sich wieder gelohnt und es ist 
schön, wenn man dann für seinen Einsatz   
belohnt wird“, freuen sich Thomas und Heidi 
Rosenbaum über das Expertenurteil.  
Seitens der Gemeinde gratulieren wir zu      
diesem großartigen Erfolg. 

Firma siedelt nach Bernreit CHRONIK 

Neuer Standort in Rohrbach 

Seit 16 Jahren vertreiben Thomas Stritzl und 
Christoph Michl mit der „Stritzl & Michl OG“ mit 
Sitz in Hainfeld sehr erfolgreich geprüfte      
Laborgeräte und Zubehör, sorgen für Wartung, 
Reparaturen und Sicherheitsprüfungen der  
Geräte und beschäftigen sich mit Forschung, 
Untersuchung und Diagnose.  
Das SM-Labortechnik-Unternehmen soll nun-
mehr von Hainfeld nach Rohrbach verlegt wer-
den. In der Bernreiterstraße konnte dazu ein 
Grundstück erworben werden. Zusätzlich will 
das Unternehmen mit der PROTEBO GmbH, 
einer Produktion von Mund-Nasenschutz, ex-
pandieren: „Ich bin sehr dankbar, dass gerade 
in einer wirtschaftlich sehr schwierigen Zeit in-
vestiert wird. Was Betriebsgründungen betrifft, 
so ist 2020 für Rohrbach, speziell in der Ka-
tastralgemeinde Bernreit, ein sehr gutes Jahr. 
Wir haben dort ein neues Kaffeehaus, ein neu-
es Nagelstudio und einen neuen Friseur“,          
befürwortet Ortschef Karl Bader naturgemäß 

die Standortverlegung der Betriebe in seine 
Gemeinde. Neben den beiden Gesellschaftern 
Stritzl und Michl sind derzeit zwei weitere     
Mitarbeiter beschäftigt.  
 
Bis Mai/Juni des kommenden Jahres soll das 
Bauprojekt abgeschlossen sein und einer 
Übersiedelung der Betriebe nach Rohrbach 
sollte dann nichts mehr im Wege stehen.  
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Firma IPA baut aus CHRONIK 

CORONA Schutzimpfung INFO 

Im Rahmen der Corona-Krise war unsere Gemeinde bereits zweimal von größeren Infektions-
wellen betroffen. Mit Testungen – jetzt auch im Musikerheim in Rohrbach – und Impfungen soll 
die Pandemie erfolgreich bewältigt werden! Es werden daher alle Bewohner sehr herzlich        
eingeladen, die Angebote dazu in Anspruch zu nehmen.  
 
Laut Experten ist nur durch eine hohe Impfrate die Rückkehr zu einem gesellschaftlichen Leben 
wie vor der Gesundheitskrise möglich. 
 
Für den Bezirk Lilienfeld wurde eine Impfstraße in Traisen eingerichtet! 
 
Auf der Homepage www.impfung.at finden Sie alle Informationen zu den Impfstoffen, zur       
Organisation und Ablauf der Impfung. Anmeldungen zur Impfung sind ausschließlich online auf 
dieser Homepage möglich. Sollten Sie Unterstützung bei der Anmeldung benötigen, so helfen 
Ihnen die MitarbeiterInnen im Gemeindeamt sehr gerne weiter! 
 
Seitens der Gemeinde wird bei Unklarheiten zur Impfung auch eine Beratung mit einer   
Ärztin/einem Arzt Ihres Vertrauens empfohlen! 

IPA stellt laufend Fachkräfte ein 

Die Firma IPA expandiert – und das in Corona-
Zeiten.  „Die Produkte und die Vertriebswege 
für unser Pressfittingsystem sind so gut, dass 
wir in den nächsten fünf Jahren eine Kapazi-
tätserhöhung um hundert Prozent anstreben", 
begründet IPA-Geschäftsführer Bernhard 
Ogris den Ausbau. 
Geplant sind eine weitere Lagerhalle und ein 
dreigeschoßiges Bürogebäude. Im Zuge des-
sen wird eine Photovoltaikanlage mit einem 
halben Megawatt installiert und im Bereich der 
Digitalisierung sind zukunftsorientierte Neue-
rungen in der Produktion geplant. Baubeginn 
des aktuellen Firmenerweiterungsprojektes am 
Rohrbacher Betriebsstandort war im April. Das 
Investitionsvolumen liegt laut Ogris bei rund 
sieben Millionen Euro. „Dadurch werden    
wichtige Impulse für die heimische Wirtschaft 
gesetzt und Arbeitsplätze nicht nur gesichert, 
sondern mittelfristig bis zu 50 Jobs in den     
Bereichen Zerspanung, Montage und Ver-
packung neu geschaffen“, führt Ogris aus. 
 
Seit 1999 ist die IPA Produktions- und         
Vertriebsgesellschaft in der Herz-Gruppe      
integriert. „Mit einem Umsatz von rund sechs 
Millionen Euro haben wir damals relativ klein 
begonnen", erinnert sich Ogris. In Rohrbach 
war die IPA in der früheren Kelomat-Halle    
untergebracht und 2007 wurde auch der      
Betrieb aus Kaumberg nach Rohrbach ver-
lagert. Neben der Herstellung von Press- und 
Schraubenfittingen etablierte sich die IPA 
Rohrbach auch im Bereich Kunststoffverarbei-

tung. Seit der Übernahme der Modellbauhalle 
Van de Bücken 2011 erzeugen 17 Spritzguss-
maschinen Kunststoffteile und 40 Bearbei-
tungszentren für Messingteile für die HERZ-
Gruppe und für den Eigenbedarf.          
 
Heute sind 110 Mitarbeiter in der Rohrbacher 
Betriebsstraße beschäftigt. Das Umsatzvolu-
men beläuft sich jährlich auf 27 Millionen    
Euro. „Die Auftragslage ist sehr gut. Aktuell 
sind bereits 20 Prozent vom Jahresziel       
erreicht", freut sich Ogris über den Unterneh-
mensaufschwung.  Aufgrund der sehr guten 
Geschäftsentwicklung musste IPA bislang   
keine Kurzarbeit anmelden. „Außerdem hatten 
wir noch keine einzige Covid19-Erkrankung im 
Betrieb. Offenbar funktioniert unser Präventi-
onskonzept sehr gut",  lässt der Geschäftsfüh-
rer wissen. 
Es werden laufend qualifizierte MitarbeiterIn-
nen gesucht, speziell in den Bereichen Zer-
spanungstechnik und Werkzeugbau.  
Bewerbungen sind jederzeit möglich unter 
office@ipa-fitting.com . 

http://www.impfung.at
mailto:office@ipa-fitting.com
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Benutzung und Anlieferung ins Altstoffzentrum INFO 

Aufgrund der aktuellen Coronasituation kann 
die Anlieferung derzeit nur mit Einzeleinlass im 
Altstoffsammelzentrum erfolgen. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an Ihre    
Geduld bei der Anlieferung, wenn es zu      
Wartezeiten kommt und auch an alle, die 
schon eine gute Vorsortierung vornehmen,    
damit die Entladetätigkeit möglichst rasch 
durchgeführt werden kann.  
 
Um die rasche Abwicklung beim Entladen im 
ASZ zu gewährleisten ergeht daher nochmals 
die Bitte, schon beim Beladen ihres Autos eine 
Trennung in die einzelnen Fraktionen          
vorzunehmen, damit die Wartezeiten möglichst 
kurz gehalten werden können. 

Das ASZ nimmt nur Altstoffe in Haushalts-
mengen von privaten Haushalten aus dem 
Gemeindegebiet an. Als Faustregel gilt hier 
die Menge, die in einen PKW-Kofferraum oder 
einen kleineren Anhänger (ca. 2,0x1,05m, 
max. 500kg Nutzlast) passt . 
Es wird daher darauf hingewiesen, dass       
Abfälle die bei Haus- und Wohnungsräumun-
gen oder bei Umbaumaßnahmen anfallen im 
Altstoffsammelzentrum NICHT angenommen 
werden können. Für diese Abfälle haben sich 
Betroffene einer befugten Entsorgungsfirma zu 
bedienen. Egal ob es sich dabei um Sperrmüll, 
Bauschutt, Altholz etc. handelt. Diese Firmen 
haben dann auch „Mulden“ in verschiedenen 
Größen für Ihre Bedürfnisse anzubieten. 

Was gehört zum Altstoffsammelzentrum? 
 
Im Altstoffsammelzentrum können all jene Abfälle kostenlos (in Haushaltsmengen) abgegeben 
werden, die beim Hausmüll und bei den öffentlichen Altstoffsammelinseln nicht entsorgt werden 
können. 
Dazu zählen Wertstoffe wie Verpackungen, Kartonagen, Autoreifen, Bauschutt, Verpackungs-
styropor, Elektroaltgeräte, Metallschrott, Altholz, Altspeisefett (Nöli) sowie Problemstoffe. 
 
Was ist Sperrmüll? 
 
Zum Sperrmüll zählen nichtgefährliche Siedlungsabfälle, die wegen ihrer äußeren Beschaffenheit 
(Größe oder Masse) nicht in einer Restmülltonne erfasst werden können (z.B. Möbel, Matratzen, 
Teppiche, Vorhangkarnischen, großes Gartenwerkzeug, großes Kinderspielzeug, Reise-
koffer…..). 
 
Nur weil Sie zu viel Müll haben und dieser nicht mehr in Ihre Tonne passt, ist er noch kein Sperr-
müll! Prinzipiell gilt: Alles was von der Größe her in eine Mülltonne mit 120 Liter Volumen hinein-
geht, kann kein Sperrmüll sein. Daher sind Säcke, gefüllt mit Müll, kein Sperrmüll! Wird dieser 
Müll zum ASZ gebracht, darf er von unseren Mitarbeitern nicht übernommen werden.  
 
Im Gemeindeamt gibt es zusätzliche Restmüllsäcke, Biomüllsäcke, Haushaltsbioküberl zu      
kaufen, Behälter für Altöle und Fette (NÖLI) aus dem Haushalt sind frei erhältlich.  
Sollten Sie mit den zugeteilten Restmüllbehältern nicht auskommen können Sie auch eine       
Änderung beantragen: 
Mehrkosten bei Behälteränderungen (120 Liter) - zum Beispiel: 
Austausch einer Tonne von 8 Wochenturnus auf 4 Wochenturnus: € 26,14 pro Jahr 
Aufstellung einer zweiten Restmülltonne 4 Wochenturnus: € 56,64 pro Jahr. 
 
Warum ist richtig trennen am ASZ wichtig? 
 
Kommt der Müll in Säcken, können die Mitarbeiter am ASZ nicht sehen, was in den Säcken ist. 
Oft befinden sich darin gefährliche Abfälle wie z.B. Batterien oder Problemstoffe, die in der weite-
ren Verwertung zu Problemen oder zu einem Brand am Altstoffsammelzentrum führen können!  
 
Um längere Wartezeiten zu verhindern, ist das Material SORTIERT anzuliefern. 

 
Den größten Beitrag für die Umwelt und Ihre Geldbörse leisten Sie jedoch, 
wenn Sie schon beim Einkauf auf Müllvermeidung setzen! 
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Kostenpflichtige Abfälle Altstoffzentrum INFO 

Bezeichnung Tarife 

Bauschutt bis 0,25 m³ kostenlos 
Bauschutt von 0,25 bis 0,50 m³  €       35,00 
Bauschutt von 0,50 bis 1,00 m³  €       70,00 
XPS und Tellwolle je Sack mit Aufkleber  €        8,00 
Altholz - NUR HAUSHALTSMENGEN kostenlos 
Sperrmüll - NUR HAUSHALTSMENGEN kostenlos 
Eternit   -   NUR HAUSHALTSMENGEN 
Haushaltsmengen sind einige gebrochene Platten 

kostenlos 

Altöl   -   NUR HAUSHALTSMENGEN 
Haushaltsmengen 1 bis 5 Liter - größere Mengen müssen im Handel 
zurückgenommen werden!!!! 

kostenlos 

Pkw Reifen ohne Felgen  €        2,50 
Pkw Reifen mit Felgen  €        6,00 
Moped- u. Motorradreifen ohne Felgen  €        2,50 
Traktorreifen ohne Felgen  €       30,00 
Traktorreifen mit Felgen keine Übernahme 

Es werden nur haushaltsübliche Kleinmengen übernommen, größere Mengen sind über          
gewerbliche Entsorger zu entsorgen! 

 

 

Tierkörpersammelstelle in St. Veit INFO 

Die nächste Tierkörpersammelstelle  
im Verbandsgebiet: 
 

St. Veit/Gölsen:  Gölsentalstraße 122 
    3161 St. Veit/Gölsen 
    Frei zugänglich 

Kostenfreie Ablieferungsmöglichkeit von 
 

*) Verendeten oder getöteten Heimtieren 
*) Tierischen Abfällen von Haushalten 
    (Tiefkühlfleisch ohne Verpackung) 
*) Verunfallten, toten Wildtierköpern 
 

Keine Schlachtabfälle oder Wildaufbruch 
Keine Nutztiere oder seuchenverdächtigte Tiere 

Abfallwirtschaftsverband Lilienfeld     https://lilienfeld.umweltverbaende.at/ 
Umweltberatung Österreich      https://www.umweltberatung.at/ 
Klimabündnis         https://www.klimabuendnis.at/ 
Umweltbundesamt        https://www.umweltbundesamt.at/ 
Verkehrs-Club-Österreich       https://www.vcoe.at/ 
Österreichischer Wasser- und Abfallwirtschaftsverband  https://www.oewav.at/Home 
Umwelt Gemeinde Service      https://www.umweltgemeinde.at/ 

Links zum Thema Umwelt INFO 

https://lilienfeld.umweltverbaende.at/
http://www.umweltberatung.at/
http://www.klimabuendnis.at/
http://www.umweltbundesamt.at/
http://www.vcoe.at/
http://www.oewav.at/Home
http://www.umweltgemeinde.at/
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Information zur Bauordnung INFO 

Seitens der Baubehörde wird festgestellt, dass immer wieder Baumaßnahmen ohne bau-
behördliche Bewilligung ausgeführt werden. Z.B. werden Terrassen mit Verbauten ausgestattet, 
die von den Firmen als Wintergärten oder Sommergärten verkauft werden. Es wird darauf       
hingewiesen, dass solche Baulichkeiten einer Bewilligung bedürfen. Wer so einen An- oder Um-
bau ohne Bewilligung ausführt begeht gemäß der NÖ Bauordnung 2014 eine Verwaltungsüber-
tretung. Sollten Sie die Errichtung bereits durchgeführt haben, wäre daher ehestmöglich eine 
nachträgliche Bewilligung zu erwirken. Sie ersparen sich und uns größere Unannehmlichkeiten.  
 
Unsere Mitarbeiter im Bauamt stehen Ihnen jederzeit für Auskünfte und Beratung zur Verfügung. 
Die genauen Vorschriften der NÖ Bauordnung 2014 können Sie im Rechtsinformationssystem 
des Bundes nachlesen. Unter folgendem Link suchen Sie nach dem Begriff „NÖ Bauordnung 
2014“: https://www.ris.bka.gv.at/Lr-Niederoesterreich/  

Musikschule Hainfeld INFO 

Information und Anmeldung:  
Direktion: Wolfgang Rosenthaler  Telefon: 02764/3670 oder 0676/365 31 59 
Büro: Ulrike Schagerl   Telefon: 0660/217 96 60 
E-Mail: ms-hainfeld@aon.at  Homepage: www.musikschule-hainfeld.at 

https://www.ris.bka.gv.at/Lr-Niederoesterreich/
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Information zur Abfallsammlung CHRONIK 


